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1 Rezeption
2 Werkstatt
3 Familienbad & Waschcenter
4 Sanitärgebäude
5 Eiscafe
6 Spielplatz
7 Wohnmobil Ver- & Entsorgung
8 Minigolf
9 Fisch / Imbiß
10 Gaststätte
 Bäcker / SB-Markt
 Frisör / Strandartikel
11 Badehaus / Sauna
12 Wohnmobilplatz

 Jugendbereich

 Durchgangscamper

Wiedortschneise 1 . 18181 Graal-Müritz
Telefon 0 38 206 . 7 75 80 . Fax 0 38 206 . 7 91 94

www.ostseecamp-ferienpark.de . info@ostseecamp-ferienpark.de
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Seeheilbad Graal-Müritz
OSTSEECAMP - FERIENPARK

AUSZÜGE AUS DER BRANDSCHUTZORDNUNG

1. Das Anlegen oder Betreiben von offenen Feuerstellen ist verboten.

2. Holzkohlegrills müssen mindestens eine Entfernung von 3 m zu Zelten 
 oder anderen Ferieneinrichtungen haben, sofern durch örtliche 
 Bedingungen oder herrschende Windverhältnisse keine größeren
 Abstände erforderlich sind.

3. Durch das Betreiben von Holzkohlegrills darf es zu keiner Gefährdung
 oder Belästigung kommen.
 Bei Verkündung der Waldbrandstufe 3 ist die Inbetriebnahme verboten.

4. Der Mindestabstand zwischen den einzelnen Campingeinrichtungen
 muß 3m betragen. Straßen, Wege und Plätze sind freizuhalten.

5. Im Strandbereich sind für das Anlegen von offenen Feuerstellen
 Feuergenehmigungen zu erwerben (in der Rezeption).

6. Den Weisungen des Personals ist unverzüglich Folge zu leisten. Jeder
 Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

  

  Das Zelten oder Campen im Dünenbereich sowie 
  am Steilufer/Kliff, auch das Betreten oder Befahren, 
  ist bei Androhung von Strafe verboten.

Es ist ein Mindestabstand von 5 m zu erkennbaren Abgrenzungen, 
zum Dünenfuß oder zum Steilufer/Kliff einzuhalten.
Zuwiderhandlungen führen zur Anzeige und zum Platzverweis.
   

   Die Geschäftsführung

ACHTUNG !


